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1. Vorbemerkungen 

(1) Im Gesetz zur Änderung von Vorschriften über die Bewertung der 
Kapitalanlagen von Versicherungsunternehmen und zur Aufhebung des Dis-
kontsatz-Überleitungs-Gesetzes (Versicherungskapitalanlagen-Bewertungs-
gesetz – VersKapAG) vom 26.03.20022 wird § 341b HGB dergestalt geän-
dert, dass Wertpapiere zwar weiterhin grundsätzlich nach den für das Um-
laufvermögen geltenden Vorschriften zu bewerten sind, dass sie jedoch dann 
nach den für das Anlagevermögen geltenden Vorschriften zu bewerten sind, 
wenn sie dazu bestimmt sind, dauernd dem Geschäftsbetrieb zu dienen. 
Damit wird die subjektive Zweckbestimmung der Versicherungsunternehmen 
maßgebend für die Bewertung dieser Wertpapiere. Mit dieser Änderung des 
HGB erfolgt zugleich eine Anpassung der Bewertungsvorschriften für Wert-
papiere bei Versicherungsunternehmen an die allgemeinen Bewertungsvor-
schriften (§ 253 Abs. 2 und 3 HGB) und an die für Kredit- und Finanzdienst-
leistungsinstitute geltenden Vorschriften (§ 340e HGB). 

(2) Das Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) gibt mit der 
nachfolgenden IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung Hinweise für eine 
sachgerechte Auslegung des geänderten § 341b HGB.  

(3) Die aus der Gesetzesänderung resultierenden aufsichtsrechtlichen Konse-
quenzen sowie Pflichten nach dem Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) blei-
ben in dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung außer Betracht. 

 

2. Bestimmung, dauernd dem Geschäftsbetrieb zu dienen 

(4) Nach § 341b Abs. 2 Satz 1 HGB (neu) sind Wertpapiere in der Regel nach 
den für das Umlaufvermögen geltenden Vorschriften zu bewerten. Wie bis-
lang ist somit davon auszugehen, dass Wertpapiere bei Versicherungsunter-

                                            
1 Verabschiedet vom Versicherungsfachausschuss (VFA ) am 08.04.2002.  
2 BGBl. I S. 1219 ff. 


